
VERANSTALTERIN
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien

BUCHFORUM EU & INTERNATIONAL
SOZIALKAPITEL IN HANDELSABKOMMEN
ARBEITNEHMERINNENRECHTE AM VERHANDLUNGSTISCH - KOLUMBIEN ALS PRÜFSTEIN

Seit 2007 verhandelt die EU verstärkt bilaterale Freihan-
delsabkommen mit Drittstaaten aus. Die Verhandlungen
mit Ländern, in denen internationale Mindestarbeitsnor-
men verletzt werden, ließen Forderungen  seitens der Zi-
vilgesellschaft und der ArbeitnehmerInnenorganisatio-
nen nach Sozialkapiteln laut werden. Diese bieten näm-
lich die Chance, Vereinbarungen über die soziale Di-
mension der europäischen Handelsbeziehungen und
damit zum effektiven Schutz der Arbeitskräfte auf bila-
teraler Ebene zu treffen. Der aktuelle Sammelband „So-
zialkapitel in Handelsabkommen“, herausgegeben von
Christoph Scherrer und Andreas Hänlein, wird die Dis-
kussion darüber wesentlich bereichern. Das Buch legt
systematisch dar, wie derartige Sozialkapitel ökono-
misch zu begründen, juristisch abzusichern und politisch
zu legitimieren sind.

Einen aktuellen Anlassfall für die praktische Umsetzung
von Sozial- bzw. Nachhaltigkeitskapiteln bietet das
höchst umstrittene Freihandelsabkommen zwischen der
EU und Kolumbien. Mehr als die Hälfte der weltweiten
Morde an GewerkschafterInnen werden in Kolumbien
verübt. Verbindliche Mechanismen zum Schutz von Ge-
werkschaftsrechten sind dennoch nicht im Abkommen
vorgesehen. Seine Beschlussfassung wird zurzeit inten-
siv im Europäischen Parlament diskutiert und sorgt ins-
besondere in den Gewerkschaften für Kritik. Die weitere
Behandlung des Abkommens bildet einen Prüfstein für
den Stellenwert von Gewerkschaftsrechten in den Au-
ßenhandelsbeziehungen der EU. Nützen Sie die Gele-
genheit zur Diskussion mit den Autorinnen und politi-
schen Akteuren. 

18.00 Uhr Begrüßung

Valentin Wedl
Abteilungsleiter EU & Internationales, AK Wien

18.05 Uhr Buchpräsentation „Sozialkapitel in Handelsabkommen“

Die multilaterale Ebene: Verankerung von Sozialstandards in bila-
teralen Handelsabkommen aus der Sicht des Welthandelsrechts

Claudia Hofmann
Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Fakultät für Rechtswissen-
schaft, Universität Regensburg

Die bilaterale Ebene: Sozialnormen in Nachhaltigkeitskapiteln bila-
teraler Freihandelsabkommen

Karin Lukas
Leiterin des Teams für Entwicklungszusammenarbeit und Wirt-
schaft im Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte

Der konkrete Fall: Sozialklauseln im Nachhaltigkeitskapitel des
Freihandelsabkommens der Europäischen Union mit
Kolumbien und Peru

Reingard Zimmer (angefragt)
Vertretungsprofessorin für Arbeitsrecht an der Universität
Hamburg, Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

19.05 Uhr Diskussion mit Autorinnen und Publikum

Jörg Leichtfried
Delegationsleiter der SPÖ im EP und stellvertretendes Mitglied
des Ausschuss für internationalen Handel

20.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Moderation: Éva Dessewffy, AK Wien

Wir freuen uns, Sie im Anschluss an die Veranstaltung
zu Brot und Wein einzuladen!

INHALT PROGRAMM

EINLADUNG
Mittwoch, 25. April 2012
18.00 bis 20.00 Uhr
Bibliothek der AK Wien
Prinz-Eugen-Straße 20-22
1040 Wien

    
 

        
  

 

 
                     

                   
                   

  

  

    
   

 

    

     
 

     
  

       
      

        
        

      
       
       

  

       
         

       

      
       

      
       

     
         

        
        

   

  
     

   

      
    

     
   

Sozialkapitel in 
Handelsabkommen

Christoph Scherrer/Andreas Hänlein (Hrsg.)

Begründungen und Vorschläge aus juristischer, 
 ökonomischer und politologischer Sicht
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Nomos

Nomos

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung 

bis Mittwoch, 23. April 2012

per Tel: Vera Ableidinger 01/501 65 2278
per E-Mail: vera.ableidinger@akwien.at

Der Besuch dieser Veranstaltung ist kostenlos!

wien.arbeiterkammer.at


